
Regionales  Netzwerk  „Schule
der  Zukunft“  Lippe-Seseke
gegründet

Foto: Umweltzentrum Westfalen

Der 26. Juni markiert den Gründungstag des Netzwerkes „Schule
der  Zukunft  Lippe-Seseke“.  Ein  Netzwerk,  in  dem  sich  die
Schulleitungen  der  beteiligten  Schulen,  darunter  auch  das
Bergkamener  Gymnasium  und  die  Willy-Brandt-Gesamtschule  mit
dem außerschulischen Lernort auf der Ökologiestation und den
Experten  des  Umweltzentrum  Westfalen  für  Bildung  für
nachhaltige  Entwicklung  (BNE)  darauf  verständigt  haben,  in
eine  aktive  Interaktion  zu  treten  und  gemeinsam  mit
Schüler*innen,  Eltern  und  Lehrer*innen  den  Begriff
„Nachhaltigkeit“ über den Tellerrand der Ökologie hinaus mit
Leben zu füllen und als gesamtgesellschaftliche Verantwortung
zu verstehen.

„Wirtschaftliche  Entwicklung  in  den  Grenzen  sozialer
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Gerechtigkeit und ökologischer Verantwortung zu ermöglichen“,
so  Wendenkampf,  „betrifft  damit  aktuelle  Fragen  der
Demokratieentwicklung  ebenso  wie  die  des  Erhalts  der
biologischen Vielfalt, die Debatte um Einsamkeit und Armut
ebenso  wie  die  um  zwischenmenschliche  Beziehungen  und
seelische  Gesundheit“.
Erste konkrete Maßnahmen, auf die sich die Unterzeichner*innen
der „Gemeinsamen Erklärung“ verständigt haben, sind:

Nutzung eines gemeinsamen BNE-Kalenders
BNE Messe auf der Ökologiestation
Austausch und Unterstützung von Best-Practice-Beispielen
aus den beteiligten Schulen
Multiplikator*innen  Fortbildungen  des  Umweltzentrums
Westfalen zum Thema „BNE“
Nutzung  des  Geländes  der  Ökologiestation  für
Schulklassen der beteiligten Schulen
Zukunftswerkstätten auf dem Gelände der Ökologiestation
und in den beteiligten Schulen

„Wir freuen uns, dass diese Definition von Nachhaltigkeit, der
sich  das  Umweltzentrum  Westfalen  als  Betriebsleiter  der
Ökologiestation  verschrieben  hat“,  so  Wendenkampf
abschließend,  „nun  auch  in  der  konkreten  schulischen
Bildungsarbeit  an  Lippe  und  Seseke  Einzug  hält“.


